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1 Entwicklung der Flächen 
1.1 Entwicklung der ökologischen Ausgleichflächen 
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Neue Flächen mit Vernetzungszuschlag pro Jahr 

 
 

Welche Flächen konnten neu für das Vernetzungsprojekt dazu gewonnen werden: 
1. Neu geschaffene/angelegte öAF (z.B.Umstellung von intensiv auf extensiv, 

Ansaaten, Pflanzungen). 
2. Anpassung der Bewirtschaftung (Fläche bereits vorher extensiv) 
3. Verlegung von öAF (von ausserhalb des Fördergebietes innerhalb das Fördergebiet) 
4. Flächen von Bewirtschaftern, die bisher nicht am Vernetzungsprojekt beteiligt waren 
5. weitere 

 

 

Kann in den nächsten Jahren mit weiteren Vernetzungsflächen und Betrieben gerechnet 
werden? 

 

 

Jahr Aren
2008 3980
2009 669
2010 1222
Total 5871
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2 Umsetzung und Abläufe 

2.1 Projektorganisation 

Hat sich die Projektorganisation (Politische Abstützung, Kontakt zu Landwirten, 
Fachberatung, Vertragsabschlüsse usw.) bewährt? Gibt es Probleme oder 
Optimierungsbedarf? 

 

2.2 Beteiligung der Betriebe 

 

 
Bemerkungen zu den Auswertungen Beteiligung der Betriebe 

 

 

Kann der Beteiligungsgrad noch erhöht werden? 

 

Anzahl Betriebe 2008 2009 2010

Betriebe insgesamt 26 24 24

Betriebe mit Vernetzung 15 18 19
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2.3 Beratung 

Wer macht welche Beratung 

 

 

Kann die Beratung als erfolgreich bezeichnet werden? Welche Probleme treten auf? 
Ist die Beratung präsent? Wie gut ist das Verhältnis zwischen den Landwirten und der 
Beratung? 

 

 

Anzahl Beratungsgespräche, Infoveranstaltungen, Umfang 

 

2.4 Dokumentation 

Wie wird der Projektfortschritt dokumentiert (Ökoflächenplan, Massnahmenliste, 
Arbeitsprogramm usw.) 

 

2.5 Kontrolle 

Kontrolle: Welche Flächen/Massnahmenkontrollen fanden statt? Welche Massnahmen 
wurden kontrolliert? Wurden Mängel festgestellt? Falls keine Kontrolle stattgefunden hat, 
was ist für die nächsten drei Jahre geplant? 

 

3 Erreichung der Flächenziele 
3.1 Ziel ökologische Ausgleichsflächen  

Ziel: X % der LN werden als ökologische Ausgleichflächen bewirtschaftet 
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Welche Massnahmen werden ergriffen, damit das Ziel bis Ende der Vertragsdauer erreicht 
wird? 

 

3.2 Ziel wertvolle ökologische Ausgleichsflächen 

Ziel: X % der LN werden als wertvolle ökologische Ausgleichflächen bewirtschaftet 

 
 

Welche Massnahmen werden ergriffen, damit das Ziel bis Ende der Vertragsdauer erreicht 
wird? 

 

4 Pflegemassnahmen, Artenförderung, Wirkungskontrol le 
4.1 Massnahmen für den Vernetzungszuschlag 

 

Welche Massnahmen wurden wie häufig umgesetzt? (Angabe von Flächen oder %) 

 

 

Welche Massnahmen konnten nicht (kaum) umgesetzt werden 

 

 

Entsprechen die Massnahmenschwerpunkte den Vorstellungen der Projektverantwortlichen 
und den Zielen des Vernetzungsprojekts? 

 

4.2 Spezifische Massnahmen zur Artförderung 

Wurden weitere Massnahmen weitergehend als die Anforderungen für den 
Vernetzungszuschlag zur Förderung von speziellen Arten 
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4.3 Wirkungskontrolle 

Gibt es eine Wirkungskontrolle, wo die Entwicklung von einzelnen Arten(gruppen) 
beobachtet wird? Gibt es daraus erste Resultate? 

 

 

Einschätzungen zur Entwicklung der Arten: Konnten sich gewisse Arten aufgrund der 
Massnahmen halten/ausbreiten?  

 

 

Gibt es Beobachtungen über eine negative Wirkung von Massnahmen? 

 

5 Diverses 
Weitere Bemerkungen, Fazit usw. 


